
Gottesdienst 07. Dezember 2014

Herzlich willkommen heißen Euch
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team

1GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 07. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

2

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die 8 Knospen der Liebe

Man kann die Frucht des Geistes auch in folgende 8 Knospen der Liebe 
einteilen:

1. Freude ist die heitere Liebe, das Lächeln der Liebe

2. Friede ist die zuversichtliche Liebe

3. Geduld ist die gelassene Liebe

4. Freundlichkeit ist die rücksichtsvolle Liebe oder auch Liebe in 
kleinen Taten

5. Güte ist der Charakter der Liebe oder Liebe in Aktion

6. Treue ist die Zuverlässigkeit der Liebe oder die Loyalität der Liebe

7. Sanftmut ist die anmutige Liebe

8. Selbstbeherrschung ist die überwindende Liebe
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die 7 Liebesstile 

1. Eros - leidenschaftliche Liebe; hier steht die sexuelle Liebe im 
Vordergrund 

2. Philia - von Philo, Freund, ist die Liebe zwischen Freunden, ein 
Gefühl der freundschaftlichen Verbundenheit

3. Storge - freundschaftliche Liebe: Die Partner haben viele 
Gemeinsamkeiten, gemeinsame Interessen und Gewohnheiten

4. Mania - besitzergreifende Liebe, eifersüchtige Liebe: Emotionale 
Höhen und Tiefen wechseln einander ab; die Partnerbeziehung 
bestimmt alles; Angst um die Treue des Partners taucht immer 
wieder auf; Eifersucht ist ein großes Thema

5. Ludus - spielerische Liebe: "Freie Liebe" ohne Treue, mit Affären 
und mehreren Liebesbeziehungen parallel
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die 7 Liebesstile 

6. Pragma - die pragmatische Liebe: Die Partner kommen und 
bleiben zusammen, weil es für beide vorteilhaft ist. Bei der 
Partnerwahl stehen Gemeinsamkeiten in der Lebensplanung 
sowie Vernunft im Vordergrund

7. Agape - bedeutet hier aufopfernde Liebe, altruistische Liebe: Die 
Partner sind bereit, sich füreinander aufzuopfern. Das Wohl des 
Partners steht im Vordergrund.

Das Entscheidende bei der Liebe ist nicht Eros, wie in der Ehe 
Beziehung, auch nicht Philia wie die freundschaftliche Liebe, oder 
Storge, wie es im griechischen heißt, die familiäre Liebe, sondern 
vielmehr geht es um Agape, die göttliche Liebe. Eine selbstlose, 
dienende, übernatürliche Liebe. Eine Liebe, die nicht an 
Bedingungen geknüpft ist und frei gibt, ohne etwas zu erwarten. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Liebe ist ein Verhalten 
Ein Wort in Liebe ausgesprochen ist gut und tut gut, aber 

entscheidend ist unser Handeln! 

1. Johannes 3,18 Deshalb, meine Kinder, lasst uns einander 
lieben: nicht mit leeren Worten, sondern mit tatkräftiger Liebe 
und in aller Aufrichtigkeit.

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 07. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

6

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die „5 Sprachen der Liebe“
In seinem Buch "Die fünf Sprachen der Liebe" erläutert der Autor 
Gary Chapman sein Konzept der fünf "Liebessprachen", die wir 
Menschen sprechen. Auch wenn dieses Konzept so nicht in der 
Bibel zu finden ist, basiert es auf christlichen Werten und ist zu 
unserer Selbsterkenntnis ganz hilfreich. 

1. Lob und Anerkennung

2. Zweisamkeit

3. Geschenke

4. Hilfsbereitschaft

5. Zärtlichkeit
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
Bei der Liebe, die als Frucht in unserem Geist durch die 

Anwesenheit und Wirkung des Heiligen Geistes entwickelt wird, 
handelt es sich um die göttliche Liebe, die Agape. Von ihr heißt 
es, dass sie in unser Herz ausgegossen ist, durch den Heiligen 
Geist.

Röm 5,5 die Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden, denn 
die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den 
Heiligen Geist, der uns gegeben worden ist
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die Liebe

Wenn wir nun nachfolgend die Liebe und die Auswirkungen der 
Liebe miteinander studieren, so ist es wichtig, zu wissen, dass 
diese Liebe in unser Herz ausgegossen ist. 

Diese Liebe Gottes in uns hat die Kraft, unseren Charakter zu 
verändern und all die anderen Charaktereigenschaften wie 
Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut 
und Enthaltsamkeit in unserem Leben zu entwickeln und durch 
unser Verhalten zum Ausdruck zu bringen.

So, wie Jesus nach der Taufe im Jordan mit Heiligem Geist erfüllt 
wurde, haben auch wir den gleichen Heiligen Geist in uns, wenn 
wir Jesus als unseren Herrn angenommen haben und von neuem 
geboren wurden.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
Somit ist die Liebe – die Agape Liebe und damit die göttliche 

Liebe - zunächst tatsächlich auch eine Gabe! 

Diese Liebe in uns wird Frucht in unserem Geist entwickeln, 
wachsen und schließlich herausfließen aus uns, wie Ströme 
lebendigen Wassers, sodass wir in der Lage sind, diese göttliche 
Liebe durch unser Leben zum Ausdruck zu bringen, ja, 
weiterzugeben. 

Und schließlich wird diese Liebe auch unseren gesamten 
Charakter formen und all die anderen 8 Ausprägungen der Frucht 
des Geistes wirksam werden lassen.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
 Interessant ist in diesem Zusammenhang auch die Begegnung 

des auferstandenen Herrn mit seinen Jüngern, und insbesondere 
mit dem gedemütigten Petrus, der ihn ja dreimal verleugnet 
hatte, „bevor der Hahn krähte.“

 Joh 21,15. Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht Jesus zu Simon 
Petrus: Simon, ‹Sohn› des Johannes, liebst du mich mehr als 
diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich liebhabe. 
Spricht er zu ihm: Weide meine Lämmer! 

16. Wieder spricht er zum zweiten Mal zu ihm: Simon, ‹Sohn› des 
Johannes, liebst du mich? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, 
dass ich dich liebhabe. Spricht er zu ihm: Hüte meine Schafe! 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
 Joh 21,17. Er spricht zum dritten Mal zu ihm: Simon, ‹Sohn› des 

Johannes, hast du mich lieb? Petrus wurde traurig, dass er zum 
dritten Mal zu ihm sagte: Hast du mich lieb? und sprach zu ihm: 
Herr, du weißt alles; du erkennst, dass ich dich liebhabe. Jesus 
spricht zu ihm: Weide meine Schafe

 In Joh 21 in den Versen 15-17 werden zwei verschiedene 
griechische Zeitwörter für "lieben" gebraucht: agapao, tief 
lieben, das in Joh 14,21 von der göttlichen Liebe gesagt wird und 
phileo, gern haben, eine Liebe von einem geringeren Grad als 
agapao, wie sie zwischen Freunden besteht. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
 In den ersten beiden Fragen an Petrus, "Hast du mich lieb?" 

gebraucht der Herr agapao; aber Petrus, der sich an die drei 
Verleugnungen des Herrn erinnert und sich auch jetzt seiner 
eigenen Schwachheit bewusst ist, wagt nicht, mit einem so 
starken Wort wie agapao zu antworten. Stattdessen gebraucht er 
in seiner Antwort phileo, "Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb 
habe". 

Als der Herr zum dritten Male fragt, "Hast du mich lieb?", 
gebraucht Er das schwächere Wort, phileo. Und wieder 
antwortet der gedemütigte Jünger: "Herr, du weißt alle Dinge, du 
weißt, dass ich dich lieb habe" ‹phileo›.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Liebe
Diese Agape, also die göttliche Liebe können wir aus uns selbst 

heraus nicht entwickeln, dies kann nur Gott durch seinen 
Heiligen Geist in uns tun.

Bei Petrus und den anderen Jüngern war dies erst der Fall, 
nachdem sie zu Pfingsten den Heiligen Geist empfangen haben.

Ab diesem Zeitpunkt war die Liebe Gottes in ihr Herz 
ausgegossen, und erst ab diesem Zeitpunkt waren sie in der Lage, 
Gottes Liebe für sich selbst zu haben und an andere weiter zu 
geben.
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Gebet füreinander

 Gemeinde
1. Der Friede Gottes erfülle Euch und wir sprechen Worte des 

Segens über Euch aus.

2. Lasst uns Zeit füreinander haben, uns kennen zu lernen und 
sensibel zu sein für die Nöte oder Ängste die wir haben.

3. Jesus sandte die 70 mit der Anweisung hinaus, Kranke zu 
heilen und jedem Bedürfnis zu begegnen. Lasst uns beten 
füreinander.

4. Lasst uns für unser Land beten und für diejenigen, die in 
Verantwortung dafür stehen. Lasst uns für Grafing beten, für 
die Bürgermeisterin, die Familien, die Schulen, die Firmen… 

14GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 07. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Gottesdienst 07. Dezember 2014

Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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